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1. Kreisklasse Herren 6er Süd

SV Holthausen-Biene II : SV Concordia Emsbüren III 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

SV Holthausen-Biene II gegen SV Concordia Emsbüren III 9:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Holthausen-
Biene II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren 6er Süd gegen den SV Concordia Emsbüren III endgültig
fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wiethe / Barloh hatten gegen Drees / Masih van Lengerich bei ihrem 3:0 wenig
Probleme. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten dann Fischer / Foppe beim 2:3 gegen Stroot / Berk
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Stroot / Berk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Holtgers /
Steinkamp waren in der Partie gegen Meß / Langer nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit
3:0. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Achim Wiethe sein Einzel gegen Hermann Stroot noch
mit 11:8, 11:6, 8:11, 8:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stroot endete. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Dirk Fischer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Thorsten
Barloh hatte gegen Paul Masih van Lengerich, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Nur einen Satz verlor Wilhelm Foppe bei seinem Sieg gegen
Michel Berk und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Markus Holtgers hatte seinen Gegner Oliver
Langer beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Meß war für Bruno
Makowski letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Daniel Drees fand Achim
Wiethe von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dirk Fischer gelang es wenig später
Hermann Stroot zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Zwischenzeitlich musste Thorsten Barloh zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Michel Berk aber dennoch sicher mit 12:10, 10:12, 11:6, 11:7 ein. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Holthausen-Biene II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2023 gegen die SG
Bramsche bevor. Für den SV Concordia Emsbüren III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SG Bramsche am 03.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Holthausen-Biene II

Doppel: Wiethe / Barloh 1:0, Fischer / Foppe 0:1, Holtgers / Steinkamp 1:0 
Einzel: A. Wiethe 1:1, D. Fischer 2:0, T. Barloh 2:0, W. Foppe 1:0, M. Holtgers 1:0, B. Makowski 0:1 

 SV Concordia Emsbüren III
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Doppel: Stroot / Berk 1:0, Drees / Masih van Lengerich 0:1, Meß / Langer 0:1 
Einzel: D. Drees 0:2, H. Stroot 1:1, M. Berk 0:2, P. Lengerich 0:1, P. Meß 1:0, O. Langer 0:1


